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22. November 2013
Zugestellt durch Post.at Die Bezirksstadt Grieskirchen hat sich wie-

der viele Überraschungen einfallen lassen,
um die Adventzeit im Jubiläumsjahr zum
unvergesslichen Ereignis zu machen.
Zentrum des Geschehens ist unser
Kirchenplatz, auf dem heuer erstmals eine      

aufgebaut wird. Dieses stilvoll gestaltete, pagodenähnliche Zelt ist
heuer Treffpunkt für gemütliche Stunden bei Glühwein, Punsch und
anderen vorweihnachtlichen Genüssen.  

zum Grieskirchner Advent 2013

Täglich ab Sa., 30. Nov. 2013:KINDERZUG AM KIRCHENPLATZ
(ab 16.00 Uhr)

29.11.2013, 18.30 Uhr:
Perchten Treiben am Stadtplatz/Kirchenplatz 
mit über 500 Perchten

Weihnachts-Shopping von 18.00 bis 22.00 Uhr

05.12.2013, ab 16.00 Uhr:
Höllenfeuer am Kirchenplatz

06.12.2013, 17.30 Uhr:
Nikolaus beim Rathausadventkalender

ÜBERGABE DES 
CHRISTBAUMES
gespendet von der Leaderregion Hausruck Nord
Eine Abordnung der Leaderregion Hausruck Nord und Kinder des Kindergartens 
Annaberg gestalten gemeinsam ein besinnliches, adventliches Programm.

ERÖFFNUNG:

am Kirchenplatz

Fr., 29. Nov. 2013, 17.00 Uhr:

Täglich geöffnet von 16.00 bis 22.00 Uhr
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Einstimmung in die
Adventzeit am Freitag, 

29. November

Christbaumübergabe am
Kirchenplatz | 17.00 Uhr

Brückenschlag zur Leaderregion Hausruck: Die
Leaderregion spendet heuer den Christbaum – als
sichtbares Zeichen der starken Verbundenheit mit der
Bezirksstadt Grieskirchen. Die Besucher erwartet ein
besinnliches Adventprogramm, gestaltet vom Kinder-
garten Annaberg und der Leaderregion Hausruck Nord. 

Höllenfeuer am
Donnerstag, 05. Dezember

Ab 16.00 Uhr ziehen uns Krampusse mit einem feurigen
Spektakel auf dem Kirchenplatz in ihren Bann.  

Strahlende Kinderaugen verspricht der Nikolaus um
17.30 Uhr beim Rathaus-Adventkalender.    

Perchten-Treiben | 18.30 Uhr 
Über 500 Perchten mit beeindruckenden Masken und
wilden Gefährten besuchen am kommenden Freitag die
Bezirksstadt Grieskirchen.
Nach altem Brauchtum vertreiben sie böse Geister und
bringen Glück.

Weihnachts-Shopping 
Die Zeit nach der Weihnachtsbaum-Übergabe kann
gleich für die Besorgung der ersten Weihnachts-
geschenke genutzt werden. Die Grieskirchner Einkaufs-
welt hält ihre Geschäfte bis 22.00 Uhr geöffnet! 

Nikolaus am 
Freitag, 06. Dezember 

Unser Rathaus als 
riesiger Adventkalender

Auch in diesem Jahr wird das Rathaus Grieskirchen als
riesengroßer Adventkalender eine der Hauptattraktio-
nen in der Vorweihnachtszeit sein. Ein umfangreiches
Programm sorgt für Adventstimmung. Künstlergruppen,
Musikkapellen, aber auch die Schulen zaubern mit
ihren Darbietungen eine tolle vorweihnachtliche
Stimmung in unsere Bezirksstadt. 

Täglich um 18.00 Uhr
außer am 24.12. um 17.00 Uhr
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Sponsoren der Nachtwächter und Trommler
Fröling Heizkessel- und BehälterbaugesmbH
Floradies Gärtnerei
Gföllner Fahrzeugbau und Containertechnik GmbH

Bilderbuchkino - Sponsorin LRin Mag.a Doris Hummer
jeweils am 6.12. / 7.12. /13.12. /14.12 / 20.12. /21.12. 
um 17.00 Uhr im Rathauskeller

Datum Künstler Sponsor Musikalische Darbietung

So 1.12. Jantine Hemmers Brauerei Grieskirchen GmbH Eisenbahner-Musikkapelle Grieskirchen
Mo 2.12. Assista - Altenhof Sparkasse Oberösterreich - Grieskirchen Volkslied-Chor Schlüßlberg
Di 3.12. Neue Mittelschule Natternbach Maschinenring Grieskirchen Neue Mittelschule Natternbach
Mi 4.12. Neue Mittelschule 2 Grk. Vizebürgermeister Mag. Günter Haslberger Neue Mittelschule 2 Grieskirchen
Do 5.12. Mutter-Kind-Turnen Union Grk. Oberösterreichische Versicherung AG De Kommod'n
Fr 6.12. Kinderwerkstatt Grieskirchen Bezirksrundschau Grieskirchen Ensemble der Landesmusikschule Grk.
Sa 7.12 Hermine Straßmair Glaserei Straßmair GmbH / Gunskirchen Landl Dreig´sång
So 8.12. Theresia Falzberger Bürgermeister des Bezirks Grieskirchen Jugendkapelle GrieMis
Mo 9.12. Pius Heim Steegen Gourmetfein - Michaelnbach Pius Heim Steegen
Di 10.12. Volksschule Grieskirchen Haberfellner Mühle GmbH Volksschule Grieskirchen
Mi 11.12. Ingeborg Bruckner Swietelsky Bauges.m.b.H - Grieskirchen Ensemble der Landesmusikschule Grk.
Do 12.12. Volksschule Aistersheim Volkskreditbank Grieskirchen Musikverein Aistersheim
Fr 13.12. xund malen Selbsthilfegruppe it-TREND, Michael Wagner, Server- und Netzwerktechnik VS Wallern Lichtertanz  zu Lucia
Sa 14.12. Sozialpädiatrisches Zentrum Grk. Kröswang GmbH Posaunenquartett Weibern
So 15.12. Med. Rat. Dr. Josef Öllinger Lions Club Hausruck Ensemble der LMS u. phil Blech Wien
Mo 16.12. Neue Mittelschule 1 Grk. Raiffeisenbank Region Grieskirchen Neue Mittelschule 1 Grieskirchen
Di 17.12. Monika Rathwallner DI Antlinger, DI Mayr, DI Reifeltshammer, DI Schindelar Kindergarten der Borromäerinnen
Mi 18.12. Mag. Barbara Holter RA-Kanzlei Dr. Holter - Dr. Wildfellner Quartett Flexibile
Do 19.12. Kindergarten Annaberg Volksbank Eferding-Grieskirchen Kindergarten Annaberg
Fr 20.12. Volksschule Meggenhofen Notariat Dr. Moritz Stix & Partner Bläserensemble der EMK Grieskirchen
Sa 21.12. Kindergarten St. Georgen Günter Nebel Handels KG Choriginell St. Georgen
So 22.12. Assista-Synapse Gallspach Haustechnik Ing. Alfred Metzger Querflötenensemble der LMS
Mo 23.12. Pink Kindergarten Radclub Grieskirchen Jagdhornbläser Grieskirchen
Di 24.12. Annemarie Frühauf Bürgermeisterin Maria Pachner MGV Grieskirchen-Tolleterau 

und Bläser der Stadtkapelle Grieskirchen

Täglich um 18 Uhr
außer

Di 24.12. um 17 Uhr

Grieskirchner Rathaus
Adventkalender

Programmänderungen vorbehalten

Datum Uhrzeit Programm

Fr 22.11. 16.00-21.00 Uhr Advent am Roßmarkt 1
Sa 23.11. 10.00-21.00 Uhr Kleiner, feiner Weihnachtsmarkt,
So 24.11. 10.00-18.00 Uhr Adventdekorationen, Weihnachtsgeschenke,  

kulinarische Genüsse, 
Adventgeschichten für Kinder

So 24.11. 10.00-18.00 Uhr Adventmarkt 
im Bezirksalten- u. Pflegeheim Grieskirchen

Fr 29.11. 17.00 Uhr Übergabe des Weihnachtsbaumes  
der Leaderregion Hausruck - Nord 
und Eröffnung des Punschdorfes
Musikalische Umrahmung - 
Kindergarten Annaberg

Sa 30.11. 11.00-17.00 Uhr Adventmarkt - "Gebasteltes"
SHG Sorgenkind und Verein Ich bin Ich 
Restaurant Ofenloch - Innenhof

Sa 30.11. 09.00-17.00 Uhr Adventmarkt der Missionsrunde 
So 01.12. 09.00-17.00 Uhr im Pfarrheim, Manglburg 4, 

4710 Grieskirchen

Do 05.12. ab 16.00 Uhr Höllenfeuer am Kirchenplatz

Fr 06.12. 18.00 Uhr Nikolaus beim Rathaus/Adventkalender 

So 08.12. 08.00-12.00 Uhr Pfarrcafe 
im Saal der Raiffeisenbank Grieskirchen

Krippe bei der Gerichtsmauer, gestaltet von Josef Hörfarter, Peter 
Pachner, Thomas Gföllner und Rita Kocher-Mair
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philharmonisches Blechblasensemble mit Werken von
Mahler, Bruckner, Tschaikowsky, traditionellen Weihnachtsliedern u.a.

Eintrittskarten erhältlich bei:
Raiffeisenbank Filiale Grieskirchen, Ordination Dr. Fizek

Fa. Fröling Grieskirchen und an der Abendkassa

Dirigent: Anton Mittermayr - Wiener Philharmoniker
Moderator: Arthur Trainacher - ORF Wien (Ö1-Moderator)

Sonntag, 15. Dezember 2013, 18.30 Uhr
im Anschluss an die Adventfensteröffnung am Rathaus

Stadtpfarrkirche Grieskirchen
Dauer: ca. 75 min ohne Pause (freie Platzwahl)

Eintritt: €15,00

Die Veranstalter A. u. S. Fizek, E. u. R. Hutterer, J. u. U. Schmierer freuen sich auf Ihr Kommen!
Mit freundlicher Unterstützung des Lions Clubs Hausruck und der Landesmusikschule Grieskirchen.

Weihnachtliches
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BILDERBUCHKINO

Sponsorin Landesrätin Mag.a Doris Hummer

Fr 06.12. Oh wie schön, dass es dich gibt!

Sa 07.12. Die vielen Abenteuer von Winnie Puuh

Fr 13.12. Peter und Wolf

Sa 14.12. Lotta kann fast alles, 
auch einen Weihnachtsbaum besorgen

Fr 20.12. Das Eisschloss, Die Weihnachtsmütze, 
Fröhliche Weihnachten, Rachid

Sa 21.12. Polly hilft der Großmutter

Im Rathauskeller      Beginn: 17.00 Uhr      DVD Filme

Geschenkideen 
Karten für das Grieskirchner
Neujahrskonzert
Freitag, 10. Januar 2014 
19:30 Uhr | Landschloss Parz
JULIA STEMBERGER &
SALONISTEN 

"Alles Walzer und andere
Vergnüglichkeiten“

Näheres siehe Seite 24. 

Stadtbuch 

Vom Stadtbuch „Gestern
war heute morgen“, welches
die Stadtgemeinde Grieskirchen anlässlich des
400-jährigen Jubiläums herausgegeben hat und
bereits viele LeserInnen begeistert hat, gibt es
noch einige Restexemplare. Erhältlich sind die
Bücher im Bürgerbüro des Rathauses, Frau
Roswitha Schrabal, 07248/62255-38.

Stadtplatz am Fr., 29.11. von 18.00 bis 
21.00 Uhr verkehrsfrei!
Am Freitag, 29. November, von 18.00 bis 21.00 Uhr
ist der Stadtplatz ab der Hubert-Leeb-Straße
(Betreubares Wohnen) bis Damenmoden Schielin für
den ruhenden und fließenden Verkehr gesperrt.

Die Bewohner der Parzer-Höhenstraße und der
Prechtlerstraße können über die Hubert-Leeb-Straße
(Lehnerberg) wegfahren, da die Einbahn „umge-
dreht“ wird. 

Die Bewohner Am Windberg, Gymnasiumstraße,
Mayrfeld, Hochweg, Frauenstiege und Zehetholz-
weg werden gebeten, über den Zehetholzweg aus-
zuweichen. 

Weiters ist die Verbindungsstraße zwischen
Stadtpfarrkirche und Banken (VB u. VKB) gesperrt.

Bitte beachten Sie auch, dass geparkte Fahrzeuge
bereits ab 17.00 Uhr aus den abgesperrten
Bereichen entfernt werden müssen. Es gilt ein abso-
lutes Halte- und Parkverbot! Den Anrainern wird
empfohlen, ihr Fahrzeug zeitgerecht auf einem
Parkplatz außerhalb des gesperrten Bereiches abzu-
stellen.

Einsatzfahrzeuge sind von den Sperren natürlich
nicht betroffen. 

Wir ersuchen um Ihr Verständnis, wenn es für Sie
als Anrainer zu Beeinträchtigungen kommt. Die
Verantwortlichen sind auf alle Fälle bemüht, diese
so gering wie möglich zu halten. 
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Österreichs günstigstes Kultur-Abo ist um nur € 35,00
unter www.musiksommerbadschal lerbach.at ,
info@vitalwelt.at oder 07249/420710 erhältlich. 

Die CD-Reihe, welche die erfolgreichen Eigenproduk-
tionen des Musiksommers dokumentiert, hat
„Zuwachs“ bekommen, und eignet sich hervorragend
als Weihnachtsgeschenk: 

– „Lieder eines armen Mädchens“ (Nina Pröll, 
Gesang & Trio de Salón)  

– „Das Glück is a Vogerl“ (Erwin Steinhauer, 
Gesang & OÖ. Concert-Schrammeln)  

– „Orgel trifft Streichorchester“ mit dem Ensemble
Sonare Linz  

– „Tango de Salón“ (Tango von 1880-2010) 

– „Fellini ! E più“ (Die Österreichischen Salonisten 
mit Filmmusik vom Feinsten)  

Programm 2014: 
Die Jahresbroschüre des „19. Int. Musiksommers Bad
Schallerbach 2014“ kann unter info@vitalwelt.at
bestellt oder in der Vitalwelt Bad Schallerbach,
Promenade 2, abgeholt werden.  

Lieder eines armen Mädchens
Eisler · Hollaender · Weill · Wunder

Nina Proll
Trio de Salón

HALBPREISPASS und CD-Reihe des Musiksommers Bad Schallerbach 
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Nächste
Gemeinde-
ratssitzung

Die nächste öffentliche
Sitzung des Gemeinderates
findet am Dienstag, 10.
Dezember 2013, um 19.00
Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses statt, zu der wir
herzlich einladen. Die
Tagesordnung finden Sie an
der Amtstafel im Rathaus
und auf der Startseite
www.grieskirchen.at.

Ausstellung im Rathaus
„vernetzt | verstrickt“

ab Freitag, 29. November 
im Foyer und 1. Stock des Rathauses

Grieskirchen 

Montag, Dienstag und Donnerstag: 
7.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag: 7.00 - 12.45 Uhr

„PAS DE DEUX“ 
30 Jahre Hausruck Philharmonie

Einen unbeschreiblichen Abend erlebten über 500 Besucher
bei diesem Ballett- und Musikhochgenuss. Was sonst nur in
der Wiener Staatsoper zu sehen ist, wurde anlässlich 30
Jahre Hausruck Philharmonie und 400 Jahre Stadt Grieskir-
chen in unserer raiffeisen sportarena dargeboten. 

Der Pas de deux aus Schwanensee und aus Wiens Ballsälen
mit Solotänzerpaaren der Vereinigung Wiener Staatsopern-
ballett (Nina Polakova, Ketevan Papava, Roman Lazik und
Eno Peci) verzauberten das Publikum mit einem Feuerwerk
an stimmungsvollen und ästhetischen Momenten.  Dirigiert
wurde dieses Kulturereignis von Peter Gillmayr. Für viel
Applaus sorgten auch die Solisten Iris Schützenberger
(Violine) und Birgit Trawöger (Harfe).

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum Leben400 Jahre Stadt Grieskirchen

Annemarie Frühauf – Arbeiten in
Acryl, Pastellkreide und Zeichnungen 

Renate Moser – „Wollig Warmes“ 

Grußworte von Landesrat Max Hiegelsberger
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Als kleines Dankeschön für ihren Beitrag zur Ortsbildverschönerung wurden die
PreisträgerInnen der diesjährigen Blumenschmuckaktion zu einem gemütlichen
Abend in das VZ Manglburg eingeladen. 

Ein Dankeschön auch an die Blumenpatinnen, die sich tag-
täglich um das Wohlergehen unserer Brücken- und Rathaus-
blumen sorgen.

Blumenschmuckaktion 2013

Kategorie schönster Balkon
1. Platz – Fam. Zecher u. Fam. Schwarzmannseder
2. Platz – Fam. Wrdlowetz

Kategorie schönstes Bauernhaus
1. Platz – Fam. Doppelbauer 
2. Platz – Fam. Jungreithmair 
3. Platz – Fam. Strasser 

Kategorie schönstes Fenster 
1. Platz – Fam. Feichtinger  
2. Platz – Fam. Langanger 
3. Platz – Fam. Mutter u. Fam. Köllerer

„Die Blumenfreunde lassen Grieskirchen im wahrsten
Sinne des Wortes „erblühen“:  Mit dem liebevoll gestal-
teten und gepflegten Blumenschmuck leisten sie einen
wichtigen Beitrag für eine lebenswerte Gemeinde. Wir
möchten deshalb ,,Danke“ sagen und die Preisträger-
Innen der Blumenschmuckaktion stellvertretend für alle,
die sich um unser Ortsbild bemühen, vor den Vorhang
holen“, sind sich Bürgermeisterin Maria Pachner und
Organisatorin Stadträtin Lilli Brauneis um den Stellenwert
der Arbeit der HobbygärtnerInnen bewusst.  

Die Siegerinnen konnten sich bei der Preisverleihung auf
ein spezielles Highlight freuen: Vom Biogärtner Karl

Ploberger, der im
Anschluss den Vor-
trag „Die besten
Gartentipps für intel-
ligente Faule“ hielt,
gab`s ein unvergess-
liches Küßchen.  

Ein besonderer Dank
gilt der Lagerhaus-
genossenschaft, wel-
che die heurige Blumenschmuckaktion kräftig unterstützt
hat und für die schöne Saaldekoration verantwortlich
zeichnete. 
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenOrtsbild

Kategorie schönstes Wohnhaus 
1. Platz – Fam. Maier
2. Platz – Fam. Schlosser 
3. Platz – Fam. Wild und Frau Zehetner 

Kategorie schönster Garten
1. Platz – Klinikum Grieskirchen-Wels 
2. Platz – Frau Elfriede Weiss 
3. Platz – Fam. Wimmer 

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenKindergarten-Neubau

Der Bezug des neuen Gebäudes ist mit Beginn des
Kindergartenjahres 2014/15 geplant. Der Kindergarten
wird gemeinsam mit der Nachbargemeinde Tollet errich-

tet. Er besteht aus fünf Kindergartengruppen und zwei
Krabbelgruppen samt Bewegungs- und Nebenräumen
sowie einem großzügig angelegten Außenspielbereich.

Arbeiten verlaufen nach Plan
Mit Riesenschritten geht es beim Neubau des Kindergartens voran. Nach der Gleichenfeier im Sommer erfolgen mittler-
weile die Innenausbauten und im Frühjahr die Möblierung sowie die Fertigstellung der Außenanlagen. 
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Name:

Adresse:

Telefonnummer:

Email:

Meine Idee für eine lebenswerte Region 
Hier ist Platz für deinen Beitrag! Bitte ausfüllen und in das Ideenglas des Rathauses (Bürgerbüro) einwerfen! 

Auch Grieskirchen ist dabei und alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Institutionen sind
herzlich eingeladen, ihre Ideen zur Weiterentwicklung der
Region einzubringen.  

Ein Ideenglas, wo alle Vorschläge und Projektideen
deponiert werden können, steht bis Weihnachten im
Bürgerbüro des Rathauses Grieskirchen!

Was passiert mit deiner eingereichten Idee? 
Im Anschluss an die MostlandlRoas werden die abgege-
benen Projektideen gesichtet und im Rahmen von
Themenabenden (Soziales, Energie, Naturschutz, Kultur,
usw.) gemeinsam diskutiert und von den Ideenbringern
und anderen Interessierten weiterentwickelt. Die
Ergebnisse aus den Themenabenden bilden dann die
Grundlage für einen großen öffentlichen Zukunftsdialog!
Dieser wiederum ist die Basis für das Strategiepapier,
mitdem wir uns für die LEADER-Periode 14-20 bewerben!

Sofern Mostlandl-Hausruck wieder als LEADER-Region
anerkannt wird, ist bis 2020 Zeit, die entwickelten
Projekte gemeinsam in die Realität umzusetzen und
dafür finanzielle Unterstützung aus dem LEADER-
Programm zu holen!

Nach weiteren 6 Jahren erfolgreicher Regionalent-
wicklungsarbeit, wo bis heute 77 LEADER-Projekte
umgesetzt und dafür € 4,63 Mio. an Förderungen zur
Unterstützung bewilligt wurden, bewirbt sich der
Regionalverband mit seinen 22 Mitgliedsgemeinden wie-
der für das LEADER-Programm 2014 - 20!  

Gefragt sind deine Ideen für eine 
lebenswerte Region – Die MostlandlRoas

Regionalverband Mostlandl Hausruck
Roßmarkt 25, 4710 Grieskirchen
leader@mostlandl-hausruck.at 

www.mostlandl-hausruck.at 



Die Musikschule Grieskirchen feiert
heuer ihr 75-jähriges Bestandsjubi-
läum. Sie wurde 1938 gegründet
und war zu dieser Zeit in den
Räumlichkeiten des Rathauses
untergebracht. 

Aus dieser Zeit ist uns nicht viel
erhalten geblieben, aus einer
Festrede zum 10-jährigen Jubiläum
der Musikschule, deren Manuskript wir besitzen, geht her-
vor, dass im Jahr 1948 180 Schüler von zwei hauptberuf-
lichen und sechs nebenberuflichen Lehrern unterrichtet
wurden. 

Ein gewaltiger Entwicklungssprung wurde durch die Über-
nahme der Musikschule Grieskirchen in das Oö.
Landesmusikschulwerk im Jahr 1978 ausgelöst. Die
Schule wuchs unter Direktor Helmut Trawöger zu einem
bezirksweiten Bildungsinstitut mit 6 Zweigstellen und
1600 Schülern. 

Um der Schule wieder eine überschaubare Größe zu
geben, wurde im Jahr 1992 unter dem damaligen Direktor
Peter Schneeberger aus den Zweigstellen Haag,
Gaspoltshofen und Pram die Landesmusikschule Haag
und aus der Zweigstelle Neumarkt die Landesmusikschule
Neumarkt gebildet. Heute werden in der  LMS Grieskir-
chen mit ihren verbliebenen Zweigstellen Bad
Schallerbach und Hofkirchen insgesamt 1200 Schüler von
52 Lehrern unterrichtet. 

Die musikalische Breitenbildung, die in
den vergangenen 75 Jahren von den
Lehrern unserer Schule geleistet wurde,
lässt sich an folgenden Fakten leicht
erkennen: In den Blaskapellen fand durch
die profunde Ausbildung eine ungeahnte
Qualitätsentwicklung statt, die Kapellmei-
sterstellen werden durchwegs von
Musikschullehrern eingenommen. Die
Hausruck-Philharmonie, von Helmut
Trawöger 1983 gegründet, in den
Räumlichkeiten der Musikschule beheima-
tet und jetzt von Peter Gillmayr geleitet,
ist das führende Orchester der Region, in
dem viele Lehrer und Schüler unserer
Schule musizieren. Eine große Zahl von
ehemaligen Schülern unserer Schule hat
Musik studiert, den Beruf des Musikleh-

rers ergriffen und trägt so die große Musiktradi-tion der
Region weiter. Einige ehemalige Schüler spielen in nam-
haften Orchestern im In- und Ausland und zwei davon
haben es zu den Wiener Philharmonikern geschafft. So
hat sich unsere Schule seit ihrer Gründung sowohl in der
musikalischen Breitenbildung als auch in der Förderung
ihrer Talente viele Verdienste erworben, und mein Dank
gilt vor allem den vielen höchst engagierten Lehrkräften,
die mit Verstand und Herz das musikalische Feuer weiter-
tragen.

Es ist für mich eine große Ehre, die Landesmusikschule
Grieskirchen jetzt schon das 16. Jahr leiten zu dürfen und
die große Tradition dieses Hauses weiterzuführen. Das
großartige Lehrerteam und die auch jetzt heranreifenden
Talente in unserer Schule sind ein Garant dafür, dass auch
in Zukunft die musikalische Bildung in der Region groß-
geschrieben wird und dass vor allem in breiten Schichten
der Bevölkerung eines erhalten und gefördert wird: die
Freude an der Musik.
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75 Jahre Musikschule Grieskirchen
von Dir. Mag. Kurt Tischlinger 

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSchulen

„Für Grieskirchen ist es eine große Bereicherung, Standortgemeinde einer Musikschule zu sein.
Das 75-Jahr-Jubiläum möchte ich zum Anlass nehmen, mich bei Herrn Direktor Mag. Kurt
Tischlinger und seinem Lehrerteam zu bedanken - für ihren Einsatz in der Kinder-, Jugend- und
auch Erwachsenenbildung, für die Bereitschaft wieder und wieder bei Anlässen jedweder Art die
musikalische Umrahmung in unserer Gemeinde zu übernehmen. Es ist mir immer wieder eine
Freude dabei zu sein, wenn unsere heimischen jungen Künstlerinnen und Künstler aufspielen“.
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Die beiden Grieskirchner Hauptschulen sind Geschichte.
Seit Schulbeginn sind sie Neue Mittelschulen. Lehrer,
Schüler und Eltern können sich über einen überaus
gelungenen Start freuen. 20 % mehr Schüler in den
ersten Klassen der beiden NMS gegenüber dem Vorjahr,
ein modernes Schulzentrum, kostenlose Nachmittags-
betreuung und gute Grundbedingungen für modernes
Lehren und Lernen bestimmen den Schulanfang 2013. 

Und das erwartet die 130 Erstklassler in dieser Schulform,
die eine Weiterentwicklung der bisherigen Hauptschule
darstellt:

● Die Schüler/innen werden nicht mehr in 
Leistungsgruppen eingeteilt

● Gemeinsamer Unterricht in allen Gegenständen

● Jede Klasse hat in Deutsch, Englisch und 
Mathematik zusätzliche Lehrer/innen. 

● Der Unterricht  erfolgt nach dem Lehrplan des 
Realgymnasiums

● Persönlichkeitsbildung und Erlangen Sozialer 
Kompetenzen in verschiedenen Projekten 
gewinnen an Stellenwert

● Unterschiedliche Lern- und sozialformen 
unterstützen die Schüler/innen

● Alternative Leistungsbeurteilung zusätzlich zum 
Zeugnis

● Einer der beiden Elternsprechtage wird durch ein 
Kind-Eltern-Lehrer-Gespräch ersetzt, in dem die 
Stärken, Chancen und Bedürfnisse des Kindes 
gemeinsam besprochen werden.

● NMS1 und NMS2 sind Ganztagsschulen mit 
kostenloser Nachmittagsbetreuung

● Berufsvorbereitung durch den Pflichtgegenstand 
„Berufsorientierung“ in der 3. und 4.Klasse

● Pflichtgegenstand „Soziales Lernen“ in der 
1. Klasse

● Wahlpflichtfächer ab der 3. Klasse

● Integration von Kindern mit Sonder-
pädagogischem Förderbedarf

● Verstärkter Unterricht in der Fremdsprache 
Englisch

● Zusätzliche Fremdsprache als Freigegenstand 
ab der 3. Klasse

Neue Mittelschulen Grieskirchen: 
Perfekter Start ins neue Schuljahr 

HTBLA-SchülerInnen suchen Zimmer 

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSchulen

Alles neu: der Schulanfang bringt aber nicht nur die neuen
Unterrichtsbücher und Schulmaterialien sondern auch jede Menge
pädagogischer Neuerungen für die Schüler der 1. Klasse NMS.  

Die Neue Mittelschule gilt als Leistungsschule, in der
Chancengleichheit und die Förderung aller Talente ober-
ste Ziele sind. Eine neue Lehr- und Lernkultur, die
Individualisierung des Unterrichtes und die Vermittlung
von Kompetenzen werden dabei im Mittelpunkt stehen.
Die Neue Mittelschule ist seit 2012 Regelschule. Mit
September 2013 gibt es in Österreich 946 NMS-Standorte
mit insgesamt 118000 Schüler/innen. 175 davon in
Oberösterreich.

Foto: NeuAug

Mit Medizininformatik kann die HTL Grieskirchen eine
Fachrichtung anbieten, welche es nur 2-mal in Öster-
reich gibt. Auch unsere Fachrichtung Informatik ist
weithin als qualitativ hochwertige Ausbildung bekannt.
Das führt dazu, dass auch SchülerInnen mit weiter ent-
ferntem Heimatwohnsitz unsere Schule besuchen

möchten. Daher suchen wir dringend private Quartiere
in Grieskirchen für unsere zukünftigen SchülerInnen.
Sollten Sie ein Zimmer oder eine Kleinwohnung ver-
mieten wollen, dann bitten wir Sie dringend, mit uns,
entweder per Mail (office@htl-grieskirchen.at) oder
telefonisch (07248/643150), Kontakt aufzunehmen. 
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSchulen

Polytechnische Schule:
Lehrlingsmesse

Kunst trifft Industrie: 
Fröling als „kongenialer Partner“

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenWirtschaft / Kunst

Der neu errichtete Kreisverkehr beim Gewerbepark Stritzing/OÖ
verbessert nicht nur die Verkehrssituation sondern bekommt nun
mit der neuen Skulptur „Aufwärtsdrehung“ auch ein optisches
Zentrum.

In Mehrfachfunktion übernahm der Grieskirchner Familienbetrieb
Fröling nicht nur die Finanzierung sondern auch die gesamte
Fertigung. Für die künstlerische Ausführung holte sich der
Heizkesselspezialist ebenfalls einen Profi an Bord und beauftrag-
te den Gallspacher Künstler Erwin Burgstaller. „In der Entwicklung
der acht Meter hohen Skulptur entwickelte sich eine kongeniale
Partnerschaft von künstlerischem Gestalten und technischen
Meisterleistungen in der Fertigung der Firma Fröling“, so
Burgstaller. Er ist sich sicher, dass diese Präzision in der
Konstruktion und Fertigung mitunter ein Grund für die hohe
Qualität und den Erfolg des Biomassespezialisten ist.

Begriffe wie Energiespeicher, die Erzeugung von Wärme,
Bewegung, Wachstum sowie Landmarke und Wegzeichen bildeten
das thematische Gerüst des Künstlers. Eine rote Kugel mit einem
Durchmesser von 120 cm ruht als kompositorisches Zentrum
knapp über der Basis der Skulptur. Eine an zwei Seiten geöffnete,
wiederum kugelförmige Außenhülle aus Edelstahl entwickelt sich
nach oben hin flammenähnlich zu zwei aufwärtsstrebenden, flü-
gelähnlichen Flächen. Dabei beschreibt die Form in ihrer
Aufwärtsentwicklung eine Vierteldrehung gegenläufig zur
Fahrtrichtung. Die Skulptur wird mit entsprechender Beleuchtung
zusätzlich effektvoll in Szene gesetzt und bildet so bei Tag und
Nacht als sichtbares Wegzeichen den Mittelpunkt des neu eröff-
neten Kreisverkehres bzw. dieser regionalen Verkehrsdrehscheibe.

Die PTS Grieskirchen hat nicht nur wesentlich mehr
Schüler als im Vorjahr, auch die Lehrlingsmesse wächst.
Im zehnten Jahr ihres Bestehens hat man sich nun ent-
schlossen, die bei Lehrbetrieben, Eltern und Schülern
sehr beliebte Veranstaltung in die Bezirkssporthalle des
Schulzentrums zu verlegen. Dort sind nun alle Aussteller
unter einem Dach. Natürlich kann an diesem Tag auch
noch die moderne Schule selbst mit ihren derzeit sieben
Klassen besucht werden. Schließlich will man die perfek-
ten Seminarräume und Werkstätten auch herzeigen. 

Erwartet werden viele Aussteller und Besucher, nicht nur
aus dem Bezirk Grieskirchen, sondern auch aus angren-
zenden Bezirken. Schließlich sind die Schüler der Schule
über die Region hinaus als zukünftige Lehrlinge sehr
gefragt.

Lehrlingsmesse
Fr., 17. Jänner 2014 

in der raiffeisen sportarena grieskirchen

Künstler Erwin Burgstaller mit Fröling-Geschäftsführer
Dr. Ernst Hutterer
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenEhrungen / Auszeichnungen

Heuer wurden zwei innovative Grieskirchner Unternehmer mit hohen Landesauszeichnungen gewürdigt. DI Klaus
Pöttinger, GF der Fa. Landmaschinen Pöttinger erhielt das Goldene Ehrenzeichen und Thomas Gföllner, GF der
Fahrzeugbau und Containertechnik, das Goldene Verdienstzeichen. Überreicht wurden die Auszeichnungen von
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer. 

Landesauszeichnungen 
für Klaus Pöttinger und Thomas Gföllner

DI Klaus Pöttinger

„Präsident Pöttinger hat über viele Jahre wesentlich an einer positiven
Entwicklung der österreichischen Industrie mitgewirkt, die sozialpartner-
schaftliche Zusammenarbeit gepflegt und das Ansehen der Industrie in
Oberösterreich deutlich gestärkt. Er genießt dank seiner persönlichen
Integrität sowie seiner fachlichen und menschlichen Qualitäten ein hohes
Maß an Anerkennung und Wertschätzung im öffentlichen und wirtschaft-
lichen Leben Österreichs“, so der Landeshauptmann in seiner Würdigung.

DI Pöttinger studierte Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau in Graz,
ehe er ins Familienunternehmen als technischer Leiter des Tochterbetrie-
bes Bayerische Pflugfabrik in Landsberg eintrat. Seit 1991 fungiert
Pöttinger als geschäftsführender Gesellschafter im Bereich Technik der
Muttergesellschaft Alois Pöttinger Maschinenfabrik GesmbH in
Grieskirchen. Er gehörte seit 1998 dem Vorstand der IV-Landesgruppe
Oberösterreich an und fungierte neun Jahre als ihr Präsident. Darüber
hinaus war er Vizepräsident der IV Österreich und Vorsitzender des Think-Tanks Höldrichsmühle.

Besonders hervorzuheben sei auch Pöttingers hohes Engagement für Reformen im Bildungsbereich. Im Rahmen
seiner Tätigkeit im Hauptverband der Sozialversicherungsträger habe er darüber hinaus erfolgreich an der
Verwaltungs- und der Spitalsreform mitgewirkt, so Pühringer.

Thomas Gföllner

Thomas Gfölllner trat 1982 in die technische Abteilung und den Verkauf
ein, wurde 1993 Gesellschafter des Unternehmens, 1997 Geschäftsführer
und im Jahr 2000 Mehrheitsgesellschafter. In den letzten Jahren wurde
das Unternehmen unter seiner Leitung stark ausgebaut. Bereits 2007
wurde im Industriegebiet Stritzing bei Grieskirchen eine neue
Produktionsstätte mit einer Produktionsfläche von 9.500 m² errichtet
und heute eine mit über 12.000 m² .

Durch vorausschauende Firmenpolitik konnte sich die Firma Gföllner zu
einem Unternehmen entwickeln, das heute auf der ganzen Welt bekannt
ist. Beinahe überall auf Österreichs Straßen begegnen einem die
Erzeugnisse der Firma Gföllner. In der Fahrzeugindustrie ist der Name
Gföllner bereits zu einem wichtigen Begriff geworden. Mit dem
Spezialcontainerbau für Energieversorgung und -erzeugung ist die Fa.
Gföllner im High Tech Bereich auf allen Kontinenten vertreten.

Heute erzielt die Firma mit den Gesellschaftern Thomas Gföllner und Dipl. Ing. Karl Pühretmair einen Umsatz von
ca. 35 Mio Euro, wovon mehr als die Hälfte in den Export geht. Mittlerweile beschäftigt die Firma Gföllner rund
220 Mitarbeiter und ist ein wertvoller und hochwertiger Arbeitgeber in der Region.

Hier ein Auszug aus den Laudationes:

Wir gratulieren herzlich!
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Wer kennt ihn nicht, unseren umtriebi-
gen „Blacky“, der nahezu seine gesamte
Freizeit dem Ehrenamt widmet und zur
Stelle ist, wenn Hilfe benötigt wird. Josef
Schwarzmannseder ist als Bezirksfeuer-
wehrkommandant Chef von 69 Feuer-
wehren im Bezirk Grieskirchen. Bereits
seit über 46 Jahren steht er im Dienst
der Feuerwehr. Dieser unermüdliche
Einsatz wurde nun auch bei der Florian-
Gala in Linz gewürdigt – Bezirkskom-
mandant Josef Schwarzmannseder
wurde nicht nur als Grieskirchner
Bezirkssieger, sondern auch als Landes-
sieger 2013 ausgezeichnet.

„Wir sind stolz auf unseren „Blacky“ und
wir wissen, was wir an ihm haben. Es ist
beeindruckend, mit welchem Engage-
ment und mit welcher Selbstverständlichkeit er unserer Gesellschaft unzählige Stunden ehrenamtlich zur Verfügung
stellt“, so Bürgermeisterin Maria Pachner.

Wir gratulieren herzlich!

Bezirksfeuerwehrkommandant Josef Schwarzmannseder
mit Florian 2013 ausgezeichnet!

Auszeichnungen für
Sänger des MGV

Grieskirchen-Tolleterau

v.l. Chorverbandsobmann Fritz Stoiber, Hans Feizlmayr, Bürgermeisterin
Maria Pachner, Sängerobmann Franz Rathwallner und Sprecher Ing. Sepp
Dopler

Anlässlich des Herbstkonzertes des Männer-
gesangsvereines Grieskirchen-Tolleterau überreich-
ten Fritz Stoiber (Obmann des österreichischen
Chorverbandes) und Bürgermeisterin Maria Pachner
an Hans Feizlmayr für seine 40-jährige aktive
Sängertätigkeit das Goldene Ehrenzeichen des
österreichischen Chorverbandes. Für 20-jähriges
aktives Singen wurde Herbert Hieslmair ausgezeich-
net. Wir gratulieren herzlich!

Gemeinschaftskonzert des MGV Grieskirchen-Tolleterau (Leitung Richard Börtlein) mit dem Kirchenchor Pollham (Leitung Wolfgang
Froschauer), und dem  Posaunenquartett Weibern (Leitung Ing. Hans Gruber). Sprecher war Ing. Dopler (Altbürgermeister aus
Waizenkirchen). Die Zuhörer waren vom guten Vortrag und von der Auswahl der Musikstücke begeistert. 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Bgmin Maria Pachner, Bezirksfeuerwehrkom-
mandant OBR Josef Schwarzmannseder, Maria Schwarzmannseder, Bezirkshauptmann
Mag. Christoph Schweitzer MBA, Landesfeuerwehrkommandant Dr. Wolfgang
Kronsteiner, Bezirksrundschau-Chefredakteur Mag. Thomas Winkler 
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenKunst

Ausstellungsdauer bis So., 23. Februar 2014 
Sa. – So., jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr
wünscht Ihnen die Sparkasse OÖ.

www.sparkasse-ooe.at

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSport

Grieskirchner
Schi-Stadtmeisterschaft 
Sonntag, 9. Februar 2014 

Stierwiesenabfahrt am Hochficht
Näheres folgt in der nächsten Ausgabe des Aktuellen Rathauses!

Galerie Schloss Parz:
ATTERSEE – „DAS FRUCHTSEIN“

Bilder 2010 – 2013
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenRotes Kreuz / Feuerwehr 

Bezirksübung des Roten Kreuzes Grieskirchen

Der zentralafrikanische Staat
Burundi – das derzeit ärmste Land
der Welt stand im vergangenen
Schuljahr im Zentrum vieler Schul-
projekte im Schulbezirk Grieskir-
chen. Das Jugendrotkreuz hatte in seiner Jahres-
aktion zur Hilfe für Waisenkinder aufgerufen. 

Bei verschiedensten großen und kleinen
Aktionen wurden insgesamt 3000 Euro erarbei-
tet. Hintergedanke der bezirksweiten Hilfsaktion
war nicht das bloße Sammeln von Spenden,
sondern vielmehr die gemeinsame Arbeit von
Klassen und Schulen für ein soziales Ziel.
Buffets, Weihnachts- und Ostermärkte, Schuh-
putzaktionen und selbst hergestellter Mode-
schmuck waren die Geldbringer. „Helfen macht
Schule“  lautete die Devise und ist gleichzeitig
ein Leitsatz des Jugendrotkreuzes. 
Jedes Jahr fördert das Jugendrotkreuz Grieskir-
chen Menschen und Institutionen im In- und
Ausland bei der Verwirklichung humanitärer
Aufgaben.

Roco – das Maskottchen des Jugendrotkreuzes in Kindergärten - als symbo-
lischer Spendenträger bei der Übergabe der 3000 Euro an Anita Dusabe, der
Obfrau des Vereines „Projekt-Burundi“, die mit ihrem kleinen Sohn zur
Bezirkstagung des Jugendrotkreuzes gekommen war.

v.l.: JRK-Bezirksleiter August Neubacher, Bezirksschulinspektorin Doris
Baumann und RK-Bezirksstellenleiter Mag. Günter Haslberger.

Übungsannahme: Großunfall in der Wurmhalle bei einem
Konzert mit rund 3000 Besuchern. Eine Lichttechniktra-
verse ist umgestürzt. Die Folge sind viele Verletzte und
eine Massenpanik.

„Es ist kein für diese beiden Veranstaltungen wahrschein-
liches Szenario, aber eine einzigartige Gelegenheit diese
Thematik zu üben“, beschreibt Andreas Neubacher vom
Roten Kreuz Grieskirchen Bedeutung und Ziel dieser
Großübung. Gemeinsam mit Anita Schichl hat er seit März
an den Vorbereitungen gearbeitet. Die größte Rettungs-
übung des Bezirkes wurde zu einem Erfolg.

Ereignisse wie diese sind zwar selten, aber wenn sie ein-
treten eine große Herausforderung für alle Einsatzkräfte,
im Speziellen für das Rote Kreuz. Dementsprechend groß
war auch das Interesse anderer Bezirksstellen an dieser
Übung teilzunehmen. Das Rote Kreuz Wels war mit einer
Schnelleinsatzgruppe für die Sanitätshilfsstelle dabei,
Ried, Eferding und Schärding mit Personal, Fahrzeugen
und Material. Auch im Realfall könnte ein Schadensereig-
nis dieses Umfanges nicht vom Roten Kreuz Grieskirchen
alleine bewältigt werden. 

Zu versorgen waren 50 Verletzte und viele Unverletzte –
insgesamt wurden 140 Statisten eingesetzt. Drei Stunden
legten acht Schminker/innen Hand an um die vielfältigen
Verletzungen realistisch darzustellen.

103 Rettungssanitäter 
5 Bezirke
23 Rettungswägen
4 Notärzte 
3 Notfalleinsatzfahrzeuge (NEF),
9 Mitglieder des Jugendrotkreuzes
1 Polizei-Mannschaft 
53 Feuerwehr-Mitglieder

Insgesamt machten 350 Personen  an diesem Tag einen
ganz besonderen „Sonntagsdienst“.

Foto: NeuAug

Die notärztliche Versorgung der Verletzten in der
Sanitätshilfstelle war ein Schwerpunkt der Bezirksübung 2013. 

Jugendrotkreuz:
l 3.000,00 für Burundi
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Erste 24-Stunden-Einsatzübung 
der Feuerwehrjugend Grieskirchen

Im vergangenen Sommer wurde zum ersten Mal eine 24
Stunden-Übung der Feuerwehrjugend der Stadt Grieskir-
chen durchgeführt. 21 Jungfeuerwehrmänner im Alter zwi-
schen 8 und 15 Jahren zogen mit Schlafsack ins Feuer-
wehrhaus ein, um 24 Stunden lang mit ihren aktiven
Feuerwehrkameraden einen aufregenden und lehrreichen
Ferientag zu erleben.

Ein echter Containerbrand, ein Verkehrsunfall mit einge-
klemmten Personen,   ein Forstunfall, ein Öleinsatz, eine
Fahrzeugbergung und ein „Brand der Schule“ forderten
die jungen Feuerwehrmänner.

Die Jugendlichen mussten sich vom Strahlrohrführer bis
hin zum Einsatzleiter beweisen. Dabei konnten sie ihr bis-
her erworbenes theoretisches Feuerwehrwissen bestens in
die Praxis umsetzen.

Aber auch der Freizeitspaß kam nicht zu kurz, so wurden
Vorführungen und gemeinsame Spiele in den Einsatzpau-
sen angeboten. Gemeinsames Miteinander fördert den

Teamgeist und stärkt für die „Aufgaben von morgen“. Die
Feuerwehrjugend bildet mit ihrem Wissen und
Engagement die Grundlage für die Zukunft der
Feuerwehren.

Feuerwehrjugend – Löschangriff unter Anleitung der aktiven
Kameraden

Foto: FF Grieskirchen/Christoph Koch

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenVerkehr

Information Fahrplan 2014
Am 15. Dezember 2013 tritt der
neue Fahrplan der ÖBB-
Personenverkehr AG in Kraft. An
diesem Tag werden in ganz
Europa Fahrpläne aktualisiert. Auf der Startseite unserer
homepage www.grieskirchen.at sowie auf der Amtstafel
des Rathauses Grieskirchen finden Sie ein
Informationsschreiben der ÖBB über die wichtigsten
Neuerungen.

Weitere Informationen zum ÖBB-Fahrplan 2014 und zur
Qualitätsoffensive der ÖBB erhalten Sie auch
www.oebb.at. 

Fahrplanauskunft SCOTTY
Die ÖBB stellt seit Mitte Oktober die Fahrplandaten nach
und nach in der ÖBB-Fahrplanauskunft SCOTTY zur
Verfügung. Details wie z. B. Zugausstattungen oder die
Halte einiger weniger Züge werden in den folgenden
Wochen nach und nach ergänzt. Einen Link auf SCOTTY
finden Sie ebenfalls auf www.grieskirchen.at (linke
Leiste).

Fahrplanhefte Bahnlinie Wels-Passau
Ab Anfang Dezember stehen wieder Taschenfahrpläne zur
Verfügung. Diese erhalten Sie kostenlos im Bürgerbüro
des Rathauses Grieskirchen.

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenPolizei

Vizebürgermeister Franz Königsdorfer ist neuer Inspektionskommandant der
Polizeiinspektion Grieskirchen. Wir gratulieren herzlich!

Er folgt damit Johann Eiblhuber, der heuer in den wohlverdienten Ruhestand getreten ist.

Polizeiinspektion Grieskirchen 
unter neuer Führung
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Wir möchten Sie höflich an folgende gesetzliche
Verpflichtung erinnern:

Alle Haus- und Grundstückseigentümer müssen innerhalb
des Ortsgebietes (einschließlich der Siedlungsgebiete) die
Gehsteige und etwaige Stiegenanlagen entlang ihrer
Liegenschaft in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von
Schnee und Verunreinigungen räumen sowie bei Glatteis
bestreuen.

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in der
Breite von 1 m zu säubern und zu streuen. Ebenso müs-
sen überhängende Schneewächten oder Eisbildungen von
den Dächern entfernt werden, wenn sie sich an öffent-
lichen Verkehrswegen befinden. Dabei ist es nicht gestat-
tet, den Schnee bzw. das Eis auf die Fahrbahn zu räumen.

Um den Haus- und Grundstückseigentümern bei der
Durchführung dieser Arbeiten entgegenzukommen, stellt
die Stadtgemeinde, so wie in den Vorjahren, Streumaterial
(Splitt) zur Verfügung. Die Standorte der Behälter sind in
der nachfolgenden Liste aufgezählt. Im Interesse der
Sicherheit der Straßenbenützer wird  von der Exekutive die
Einhaltung der Reinigungs- und Streupflicht überwacht.

Bei dieser Gelegenheit wird im Sinne einer effizienten
Abwicklung des Räumungsdienstes der Straßenverwalt-
ung auch gebeten, Fahrzeuge möglichst auf privaten
Flächen abzustellen, um Platz für die Räumungsfahrzeuge
zu haben und sie bei ihrer Arbeit nicht zu behindern. Nur
dadurch ist gewährleistet, dass öffentliche Flächen im
größtmöglichen Ausmaß von Eis und Schnee freigehalten
werden.

Winterdienst / Gehsteigreinigung
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und Verunreinigungen räumen sowie bei Glatteis bestreuen.

Bei dieser Gelegenheit wird im Sinne einer effizienten
Abwicklung des Räumungsdienstes der Straßenverwaltung
auch gebeten, Fahrzeuge möglichst auf privaten Flächen
abzustellen, um Platz für die Räumungsfahrzeuge zu haben
und sie bei ihrer Arbeit nicht zu behindern. Nur dadurch ist
gewährleistet, dass öffentliche Flächen im größtmöglichen
Ausmaß von Eis und Schnee freigehalten werden.
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ttoR gnuzuerKGREBREKCÖRHCS

  Sonnenhang 1- evruK ieBGNAHNENNOS
61 eßartsztalptropS ,GSI tfahcsnegeiLESSARTSZTALPTROPS

rehcsuaR tfahcsnegeiL ieb dnu reldeisniE tfahcsnegeiL rebünegeGESSARTSDLEFNNOS
negobbiwhcS trhafuZZTALPTDATS

regniR + deimhcS tfahcsnegeiL ieBESSARTSREMAHZLETS
regnilhÖ tfahcsnegeiLGEWRELBITS

Bauhof trhafuZESSARTSLATHCANTTART
WA trhaffuasuahneknarK ,ellepaK ieb renhcaP gnuzuerKESSARTSRENHTIELNG
WA eßartsnehciE gnuzuerK s,Doll, ienuarB tfahcsnegeiLESSARTSDL

Klostermann tfahcsnegeiLESSARTSNESEIW
ZA eluäS-ssaftiL ieb ztalprenllüM .rD gnuzuerKESSARTSREGGENU

regnizloH dnu regeitS tfahcsnegeiLNEHTIELLEGEIZ

Wir möchten Sie höflich an folgende gesetzliche
Verpflichtung erinnern:

Alle Haus- und Grundstückseigentümer müssen innerhalb
des Ortsgebietes (einschließlich der Siedlungsgebiete) die
Gehsteige und etwaige Stiegenanlagen entlang ihrer
Liegenschaft in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee
und Verunreinigungen räumen sowie bei Glatteis bestreuen.

Bei dieser Gelegenheit wird im Sinne einer effizienten
Abwicklung des Räumungsdienstes der Straßenverwaltung
auch gebeten, Fahrzeuge möglichst auf privaten Flächen
abzustellen, um Platz für die Räumungsfahrzeuge zu haben
und sie bei ihrer Arbeit nicht zu behindern. Nur dadurch ist
gewährleistet, dass öffentliche Flächen im größtmöglichen
Ausmaß von Eis und Schnee freigehalten werden.

Wir bitten Sie, nach der Streumittelentnahme den Deckel des Behälters wieder 
zu schließen, um eine Verklumpung des Splitts durch Gefrieren zu vermeiden.

..

STREUSPLITTSAMMELBEHÄLTER
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Sozialaktionen der Stadtgemeinde Grieskirchen
SCHÜLERBEIHILFE 2013

Die Stadtgemeinde Grieskirchen gewährt auch heuer
wieder Beihilfen für Schüler berufsbildender mittlerer
Schulen (z.B. Handels-, Fachschule) und höherer Schulen
(z.B. Gymnasium, HAK, HTL).

Voraussetzungen:

- Die Schülerin / der Schüler muss seit mindestens 
einem Jahr in der Gemeinde wohnhaft sein.

- Das Pro-Kopf-Einkommen der Familie darf den
Betrag von l 363,36 (ohne Familienbeihilfe) 
nicht übersteigen.

Unter gewissen Voraussetzungen, wie z.B. sehr guter
Lernerfolg, Internatsaufenthalt, unversorgte Kinder des
Familienerhalters etc., kann eine erhöhte Schüler-
beihilfe gewährt werden.
Die Beihilfe wird einmal jährlich ausbezahlt.

SOZIALMIETEAKTION 2013

Jene Bürgerinnen und Bürger, die ein geringes Ein-
kommen haben und durch hohe Mietzinsleistungen
belastet sind, können eine Beihilfe aus der Sozial-
mieteaktion beantragen.

Voraussetzungen:

- Die monatliche Mietzinsleistung muss höher sein 
als 15% des Einkommens.

- Einkommensgrenze (netto)

für Alleinstehende l 837,63
für Ehepaare l1.255,89
für jedes unversorgte Kind   + l 129,24

Rentner und Pensionisten können auch dann ansuchen,
wenn das Einkommen höher als der ASVG-Richtsatz ist
und die Mietzinsleistungen mehr als 15% des
Einkommens betragen.

Bei der Berechnung werden die Einkommen aller im
gemeinsamen Haushalt lebenden Personen berücksich-
tigt. Die Mietzinsbeihilfe wird einmal jährlich ausbe-
zahlt.

Wichtig!
Die Ansuchen sind jedes Jahr neu einzubringen.
Nähere Auskünfte und Antragsformulare erhalten
Sie im Bürgerbüro des Rathauses Grieskirchen
(Erdgeschoß, Zimmer 1, Tel. 07248 / 62255-38). 

Der Termin für die Antragstellung endet in allen
Fällen mit 16. Dezember 2013

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSoziales

25 Jahre „Essen auf Rädern“:
Dank und Anerkennung beim Senioren-Nachmittag

Heuer feiert die Aktion „Essen auf
Rädern“ ihren 25. Geburtstag. Dieses
Jubiläum wurde zum Anlass genommen,
dem engagierten Team für die zahllo-
sen ehrenamtlichen Stunden Danke-
schön zu sagen. 

Beim Seniorennachmittag im VZ Mangl-
burg überreichte Bürgermeisterin Maria
Pachner an die ehrenamtlich Mitwirken-
den ein kleines Anerkennungsgeschenk:
„Wir können nicht oft genug danke
sagen, denn das Team „Essen auf
Rädern“ unter der Leitung von Christa
Streichsbier leistet eine hervorragende
und unbezahlbare Arbeit – und das 365
Tage im Jahr!“

Beeindruckende Zahlen (1988 – 2013):

● zurückgelegte km: 365.000 km ● ausgegebene Portionen: 195.000 Portionen ● betreute Personen: 440 Personen 

Das Team „Essen auf Rädern“ mit Bürgermeisterin Maria Pachner und den beiden
Vizebürgermeistern Mag. Günter Haslberger und Franz Königsdorfer 
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenVeranstaltungskalender GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

Die Stadtgemeinde Grieskirchen gratuliert herzlich:

Familie Norbert u. Tanja SCHARINGER, Grieskirchen, zur
Geburt ihres Sohnes JULIAN (geb.am 02.09.2013).

Familie Senaid u. Mirela NAZIC, Grieskirchen, zur Geburt ihrer
Tochter ALINA (geb.am 09.09.2013).

Frau Mag. Dr. Maria SCHLOßGANGL, Grieskirchen, zur Geburt
ihres Sohnes MICHAEL (geb.am 07.09.2013).

Familie Senol u. Emine CELEPCI, Grieskirchen, zur Geburt ihres
Sohnes BERAT (geb.am 20.09.2013).

Familie Dipl.-Ing. Robert u. Mag. Brigitte KORNHUBER, 
Grieskirchen, zur Geburt ihrer Tochter ANNA (geb.am
29.08.2013).

Frau Christina GFÖLLNER, Grieskirchen, zur Geburt ihres 
Sohnes SEBASTIAN (geb.am 14.10.2013).

Familie Soner u. Sibel CELEPCI, Grieskirchen, zur Geburt ihrer
Tochter ALYA GÜL (geb.am 23.10.2013).

Frau Nina KURZMANN, Grieskirchen, zur Geburt ihrer Tochter 
VIKTORIA SOPHIE (geb.am 19.10.2013).

Wir gratulieren den Brautpaaren:

Herrn Jürgen ACHLEITNER, St.Marienkirchen/P. und Frau 
Sandra LEHNER, St.Marienkirchen/P. (14.09.2013)

Herrn Paul PREINSTORFER, Haag/H. und Frau Dianah 
ALUOCH, Haag/H. (14.09.2013)

Herrn Erol YAKUP, Neuhofen/Krems und Frau Fatma 
CELEPCI, Grieskirchen (21.09.2013)

Herrn Dr. Stephan SCHEUBA, Grieskirchen und Frau Dr. Eva 
BRANDSTETTER, Grieskirchen (28.09.2013)

Herrn Stoyan NATCHEV, Wels und Frau Sandra SCHMIDT, 
Wels (28.09.2013)

Wir trauern um:

Frau Maria WAMESEDER (85), Wagnleithnerstr. 36, 

✝ am 01.09.2013.

Frau Monika OGBONNA (46), Sportplatzstr. 14, 

✝ am 05.09.2013.

Herrn Hermann BRUNNBAUER (62), Johannesstr. 1, 

✝ am 19.09.2013.

Frau Isolde HAGN (73), Wagnleithnerstr. 36, 

✝ am 16.09.2013.

Frau Rosa HEIGL (93), Wagnleithnerstr. 36, 

✝ am 20.09.2013.

Herrn Hermann WALDENBERGER (91), Wagnleithnerstr. 36,

✝ am 06.10.2013.

Frau Hildegard RUMPF (93), Bahnhofstr. 8, 

✝ am 10.10.2013.

Frau Anna IGLSBÖCK (80), Bahnhofstr. 10, 

✝ am 12.10.2013.

Frau Katharina KERSCHBERGER (84), Wagnleithnerstr. 36,

✝ am 18.10.2013.

Frau Anna BEER (89), Wagnleithnerstr. 36, 

✝ am 23.10.2013.

Herrn Johann KREXHAMMER (89), Wagnleithnerstr. 36, 

✝ am 01.11.2013.

Frau Maria GSCHAIDER (97), Wagnleithnerstr. 36, 

✝ am 01.11.2013.

Frau Cäcilia DIRISAMER (92), Wagnleithnerstr. 36, 

✝ am 03.11.2013.

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenJubilare – Wir gratulieren

Frau Maria Spiller, Wagnleithnerstraße 36, zum 
102. Geburtstag Frau Mag. Ludmilla Andessner, Zauneggerstraße 1, zum 

90. Geburtstag
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenJubilare – Wir gratulieren

Frau Gertrude Maria Simunovic, Gymnasiumstraße 13, zum
80. Geburtstag

Herrn Sieghart Moser, Am Windberg 4, zum 85. Geburtstag

Frau Ingeborg Holter, Unionweg 1, zum 80. Geburtstag

Frau Pauline Humer-Roitinger, Trattnachtalstraße 24, zum 85.
Geburtstag

Herrn Franz Fraißler, Badstraße 41, zum 80. Geburtstag

OHNE FOTO: 

Frau Margarete Huber, Sportplatzstraße 3, 
zum 90. Geburtstag

Frau Karoline Humer, Johannesstraße 1, 
zum 90. Geburtstag

Frau Katharina Pointner, Adalbert Stifter-Straße 3, 
zum 85. Geburtstag

Frau Frieda Gadringer, Trattnachtalstraße 16, 
zum 85. Geburtstag

Herrn Dr. Renato Haslinger, Sportplatzstraße 16, 
zum 85. Geburtstag

Herrn Hubert Pramböck, Dr. Müllner-Platz 2, 
zum 80. Geburtstag

Frau Maria Katharina Feindert, Industriestraße 21, zum 
85. Geburtstag

Frau Zäzilia Doppler, Parz 20a, zum 80. Geburtstag
Herrn Rudolf Doppler, Parz 20a, zum 80. Geburtstag
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Ehegatten Gruber Karl und Mathilde, Peter Rosegger-
Straße 2, zur Diamantenen Hochzeit Ehegatten Huemer Erwin und Stefanie, Peter

Rosegger-Straße 1, zur Goldenen Hochzeit

Ehegatten Humer Johann und Karoline, Kickendorf 17,
zur Goldenen Hochzeit Ehegatten Kastner Friedrich und Rosa, Roßmarkt 16,

zur Goldenen Hochzeit

www.raiffeisen-ooe.at/zukunftsvorsorge
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27.11.2013 19.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule
Mittwoch Vortragsabend der Klassen Thomas Pertlwieser, 

Horn und Josef Oberauer, Tuba
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

19.30 Uhr / Familienzentrum, Wagnleithnerstr. 2
Vortrag „BabyZeichenSprache“
V.: Familienzentrum Grieskirchen

29.11.2013 14.00 – 18.00 Uhr / HTBLA, Parzer Schulstraße 1
Freitag IT-Security Day (mit WKOÖ) 

V.: HTBLA Grieskirchen

17.00 Uhr / Kirchenplatz
Weihnachtsbaumübergabe u. Eröffnung 
D’Winta Wunda Bar am Kirchenplatz
V.: Stadtgemeinde Grieskirchen

18.30 Uhr / Stadtgebiet
Perchtentreiben u. Weihnachts-Shopping 
bis 22.00 Uhr
V.: Stadtgemeinde Grieskirchen

19.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule
Vernissage Hubert Freimüller, Fotografie
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

30.11. u. 09.00 – 17.00 Uhr / Pfarrheim
01.12.2013 Adventmarkt
Samstag u. V.: Missionsrunde Grieskirchen
Sonntag

30.11.2013 11.00 – 17.00 Uhr / Innenhof des Restaurants Ofenloch 
Samstag Adventmarkt

V.: SHG Sorgenkind u. Förderverein f.das 
Kindertherapiezentrum Grieskirchen „ich bin ich“

01.12. – 18.00 Uhr , am 24.12. um 17.00 Uhr, Rathaus
24.12.2013 Fensteröffnung beim Rathaus-Adventkalender 
Täglich V.: Stadtgemeinde Grieskirchen

02.12.2013 15.00 Uhr / OÖ Gebietskrankenkasse Grieskirchen
Montag Workshop „Babys erstes Löffelchen“

V.: OÖ.Gebietskrankenkasse

04.12.2013 18.30 Uhr / Saal der Landesmusikschule
Mittwoch Vortragsabend der Klassen Ingeborg Bonelli, 

Querflöte, Sieglinde Mösenbichler, Oboe und 
Alois Wimmer, Klarinette
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

05.12.2013 16.00 Uhr / Kirchenplatz
Donnerstag Höllenfeuer

V.: Stadtgemeinde Grieskirchen

19.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule
Vortragsabend der Posaunen- u. 
Tenorhornklasse Franz Wachlmayr und der 
Trompeten-u. Flügelhornklasse Hans 
Schützenberger
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

06.12.2013 17.00 Uhr / Rathauskeller
Freitag Bilderbuchkino

V.: Bibliothek u. Stadtgemeinde Grieskirchen

18.00 Uhr / Rathaus
Nikolaus beim Rathaus-Adventkalender
V.: Stadtgemeinde Grieskirchen

07.12.2013 17.00 Uhr / Rathauskeller
Samstag Bilderbuchkino

V.: Bibliothek u. Stadtgemeinde Grieskirchen

08.12.2013 08.00 – 12.00 Uhr / Saal der Raiffeisenbank
Sonntag Pfarrcafe

V.: Goldhaubengruppe Grieskirchen

13.00 Uhr / raiffeisen sportarena grieskirchen
Faustball Bezirksliga Herren
V.: FG Union Sparkasse Grieskirchen/Pötting

13.00 Uhr / Treffpunkt Gasthaus Greifeneder, Tolleterau
Winterwanderung
V.: OÖAMTC Ortsgruppe Grieskirchen-Gallspach

13.12.2013 17.00 Uhr / Rathauskeller
Freitag Bilderbuchkino

V.: Bibliothek u. Stadtgemeinde Grieskirchen

14.12.2013 17.00 Uhr / Rathauskeller
Samstag Bilderbuchkino

V.: Bibliothek u. Stadtgemeinde Grieskirchen

15.12.2013 18.30 Uhr / Stadtpfarrkirche
Sonntag Weihnachtliches Konzert im Anschluss an die 

Rathaus-Adventfensteröffnung mit 
„phil blech wien“
V.: A.u.S.Fizek, E.u.R.Hutterer, J.u.U.Schmierer

16.12.2013 19.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule
Montag Vortragsabend der Gitarrenklassen Renate 

Steiner, Peter Mayer und Kurt Tischlinger
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

19.12.2013 18.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule
Donnerstag Vortragsabend der Klasse Herwig Stieger, 

Schlagwerk und Percussion
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

20.12.2013 17.00 Uhr / Rathauskeller
Freitag Bilderbuchkino

V.: Bibliothek u. Stadtgemeinde Grieskirchen

21.12.2013 17.00 Uhr / Rathauskeller
Samstag Bilderbuchkino

V.: Bibliothek u. Stadtgemeinde Grieskirchen

24.12.2013 13.00 – 16.00 Uhr / Clubhaus Johannesstr. 3
Dienstag Tag der offenen Tür mit Weihnachtsschaufahren

V.: Modellbahnclub Grieskirchen

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenVeranstaltungskalender
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Bürgermeisterin Maria Pachner

Medieninhaber u. Herausgeber: 
Stadtgemeinde Grieskirchen

Druck und Gestaltung: DTG

Bildnachweis: 
Archiv Stadtamt Grieskirchen 

Täglich um 18 Uhr
außer

Di 24.12. um 17 Uhr

Grieskirchner Rathaus
Adventkalender
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Grieskirchner Neujahrskonzert
JULIA STEMBERGER & SALONISTEN

"Alles Walzer und andere Vergnüglichkeiten“

Freitag, 10. Januar 2014 | 19:30 Uhr
Landschloss Parz

Einlass 18:00 Uhr / Beginn: 20:00 Uhr

Präsentator:

www.wenn-die-musi-spielt.at

15.FEB. RAIFFEISEN ARENA
GRIESKIRCHEN

Eine Veranstaltung von www.postl-shows.at

Vorverkaufskarten sind in allen 

oeticket- Verkaufsstellen, Raiffei-

senbanken, Sparkassen, Volks-

banken, Media Markt, Libro und 

allen Trafik-Plus Filialen erhältlich.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine VVeeranstaltung vo

 

 

.postl-shows.atwww

 

 

 

 

Bezaubernde Arrangements von transviennesischen
Musikstücken im 3/4 Takt, dazu schwungvolle Geschichten
abseits der Walzerseligkeit der altösterreichisch-jüdischen
Großmeister.

Musik von Richard Strauss (Rosenkavalier-Walzer), über P.I.
Tschaikowsky, A. Dvorak, D. Schostakowitsch bis zu Edith
Piaf und Hänssche Weiss.

Eintritt: € 24,-
Vorverkauf im Bürgerbüro des Rathauses 
Grieskirchen: € 20,-
(50% Ermäßigung für Kinder, Jugendliche, Studierende u. Menschen 
mit Behinderung) 

Es stehen nur 240 Plätze zur Verfügung: Karten daher aus-
schließlich im Vorverkauf (Rathaus Grieskirchen, Bürger-
büro),an der Abendkasse nur Restkarten.


